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Wie kann dieses Luftraumkonzept 

angewendet werden?

• DLR auf einen Blick

• Beispiele aus Projekten und Vorhaben
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U-space

Motivation

Vorherige Regularien

• Fragmentierter Ansatz in Europa

• Jeder Mitgliedsstaat mit eigener Regelung

• Abweichende Betriebsregeln

• u.a. Fernpiloten nicht einheitlich lizenziert

Quellen: BMVI “Drohnen – Die wichtigsten Regeln im Überblick”; DLR
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U-space

Kategorien

Quelle: https://dronerules.eu/sl/professional/eu_regulations_updates
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U-space

Implementierungsphasen
Phase 1: U-space foundation services

• E-Registration, E-identification

• Geofencing

Phase 2: U-Space initial services

• Support management of drones operations

Incl. flight planning, flight approval, tracking, etc.

Phase 3: U-space advanced services

• Support complex operations in dense areas

Incl. capacity management, conflict detection, detect and 

avoid (DAA) functionalities

Phase 4: U-space full services

• Offering high levels of automation

Incl. connectivity and digitalization for drone and 

U-space system

Quelle: SESAR Joint Undertaking “U-space Blueprint”
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Schnittstelle U-space/ATM

ATM-U-space Shared Airspace 

(AUSA)

ATM-Luftraum

U-space-
Luftraum
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Regularien zum Drohnenbetrieb

Europaweite Regularien für Drohnenbetrieb seit Beginn 2021
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Quellen: EASA „Regulation (EU) 2021/1166“; lba.de „Einordnung des UAS-Betriebes in eine Betriebskategorie“

Angewendet vom Luftfahrtbundesamt (LBA)



Wie kann ein zukünftiges Luftraumkonzept 

für Kriseneinsätze aussehen?

• Regularien zum Drohnenbetrieb

• U-space
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DLR.de  •  Folie 9

DLR auf einen Blick

DLR gesamt

• 30 Standorte

• 58 Institute und Einrichtungen

• Ca. 9800 Mitarbeitende

Institut für Flugführung

• Luftverkehrsmanagement (ATM)

• Unbemannte Luftfahrtsysteme

• Flughafen- und Bodenverkehrsmanagement

• Menschzentrierte Automatisierung

• Validierungsmethodik
Quelle: dlr.de
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City-ATM: Neue Mobilität im urbanen Umfeld demonstriert

Beispielanwendung 

Brückeninspektion

Dynamische Flugverbotszonen 

um Gefahrengebiete

Technologien und Sensoren für 

den bordautonomen Flug

• Konzepte und Technologien, um Drohnen sicher und effizient in urbanen Luftraum einzubinden

• Redundante Datenlinks erlauben u.a. Flüge außerhalb des Sichtbereichs (BVLOS, beyond visual line of sight)

• Autonome Flüge im dichten Verkehr: bis zu 85 Drohnen pro Quadratkilometer in gleicher Höhe
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Beispiel: Vernetzte Kommunikation

▪ Vernetzte Kommunikation für Notfalleinsatz

• Aufspannen von Beschränkungen für alle 

Verkehrsteilnehmer

• Sichere Landung am Einsatzort

• Effiziente Durchführung mit minimalem 

Aufwand

▪ Erhöhte Sicherheit bei eingeschränkter 

Performance oder Störung im Flugbetrieb

• Sperrung von Bereichen

• Nutzung von Notlandeplätzen

• Koordination mit anderen Luftraumteilnehmern
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Rote Zone: Sperrgebiet (unerwartetes Event) führt zu Umleitung aller Drohnen 

in der näheren Umgebung zu Notlandeplätzen



Beispiel: 5G Reallabor
Rettungsdrohne

• Unterstützung der Feuerwehr (hier: FW Braunschweig)

• Vollautomatischer Direktflug zum Unfallort

• Livestream der Drohne auf iPad des Einsatzleiters

• Kontrolle der Drohne durch externen Piloten

• Einsatzleiter hat Kontrolle über Drohnenkamera 

(Blickrichtung, Zoom, thermal oder optisch)

• KI-Objekterkennung zum schnellen Erfassen von 

Personen, KFZ, Fahrrädern und Gefahrgutschildern
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Beispiel: Projekt „RESPONDRONE“

▪ Multiple UAS zur automatisierten Gebietserkundung

▪ Automatisierte Flugplanung und Konfliktvermeidung

▪ UAS als Kommunikationsrelais

▪ Detektion von Feuer, Wasser, Opfern und Fahrzeugen

▪ Entscheidungshilfe für Einsatzkräfte

▪ Cloud zum Datenaustausch in Echtzeit
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Gunnar.Schwoch@dlr.de

: +49 531 295-2582
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